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uraltes Reich, dessen Bewohner (Bild 75) schon seit frühester Zeit
Christen sind; doch ist bei ihnen von wahrem Christentum wenig
mehr vorhanden. Hauptstadt ist zur Zeit Antotto.

An der Küste des Roten Meeres liegt die italienische Kolonie
Erythräa (ital. Eritrea) mit dem Hafenort Massaua (8000 ($.),
am Golf von Aden die französische Besitzung Obock und das be-
deutend größere englische Protektorat der Somalküste.

Die afrikanischen Inseln.
Von größerer Bedeutung sind:
Madeira (portugiesisch), bekannt durch sein mildes Klima

und seinen feurigen Wein. Hauptort: Funchal mit 19 000 E.
Die Canarischen Inseln (spanisch), die Heimat der Ka-

narienvögel. Wegen ihrer Schönheit und Fruchtbarkeit wurden sie
von den Alten die „glücklichen Inseln" genannt. Die größte Insel
ist Tenerisa mit dem 3760 m hohen Vulkan Pico de Teyde. Haupt-
stadt: Santa Cruz de Tenerise mit 17000 E.

St. Helena, Verbannungsort Napoleons I., und Ascension
sind wichtig als Schiffahrtsstationen.

Madagaskar (591000 qkm und 3^/g Mill. E.) ist ein
französischer Schutzstaat. Der herrschende Stamm sind die malayi-
schen, teilweise schon christlichen Howa. Hauptstadt: Tananarivo
mit 100 000 E.

Sansibar (mit Pemba zusammen 2600 qkm und 210 000 E.),
nur 40 km von Deutsch-Ostafrika entfernt, unter englischer Schutz-
Herrschaft, ist sehr fruchtbar und gut angebaut. Die Hauptstadt
gl. N. (80 000 E.) ist der erste Handelsplatz Ostafrikas.

Amerika.
I. Wagrechte Gliederung. Amerika, die „Neue Welt", hat

einen Flächeninhalt von 38 395 000, mit den arktischen Inseln aber
etwa 42 Mill. qkm, wird also an Größe nur von Asien über-


